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mit den Ortsteilen: Beerwalde, Borlas, Colmnitz,
Friedersdorf, Höckendorf, Klingenberg, Obercunnersdorf,
Paulshain, Pretzschendorf, Röthenbach und Ruppendorf 

Ihr Ansprechpartner für Geologie, Tourismus und Umweltbildung in der Region 
www.geopark-sachsen.de

Strohballen liegen eng im Feld,

die Wärme steigt in Goldgestalt.

Sie träumen von der heißen Luft,

vom langen Sommer, Brot und Duft.

In ihren Ringen, ungezügelt Zeit,

erzählt der Wind von Ernte weit.

Jeder Ball ein stiller Sonnenschein,

verpackt in Stroh, so weich und rein.

Abends senkt sich leichter Duft von Heu,

und leise ruht das Land im Blau.

So schließen sie den Tag in Ruh,

die Strohballen träumen, hin und zu.

(generiert mit KI)
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GEMEINDEVERWALTUNG
KLINGENBERG

Bürgermeister/Hauptverwaltung/
Finanzverwaltung/Bürgerbüro 
Schulweg 1, OT Höckendorf
Telefon:        035055 680-0
Fax:              035055 680-99
post@gemeinde-klingenberg.de
www.gemeinde-klingenberg.de

Bauamt
Bachstraße 6a, OT Pretzschendorf
Telefon:        035055 680-0 
Fax:              035055 680-98

Bürgerbüro
Terminvereinbarung unter 
www.gemeinde-klingenberg.de
oder Telefon: 035055 6800

Öffnungszeiten
Montag        09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag  09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag          09.00 bis 12.00 Uhr

Amtsblatt:
amtsblatt@gemeinde-klingenberg.de

Ärzte
Bereitschaftsdienst für Notfälle – Rufnummer 116 117

FA für Allgemeinmedizin

n   Höckendorf
     Herr Dr. med. van Treek Telefon:     035055 61278

     Urlaub vom 29.09. bis 03.10.2025

     Vertretung: Herr Dr. med. Balaz, Herr MUDr. Gregurek (Dorfhain)

n   Klingenberg
     Frau Dr. med. T. Albrecht Telefon:     035202 52069

n   Ruppendorf
Herr Dr. med. Balaz Telefon:     035055 61311

Zahnärzte

n   Höckendorf
     Frau B. Krüger Telefon:     035055 61339

n   Klingenberg
     Frau Dr. I. Plischke Telefon:       035202 4280

n   Pretzschendorf
     Herr Dipl. Stom. A. Baumgart Telefon:     035058 41240

n   Zahnärztlicher Notdienst: www.zahnarzt-notdienst.de

Tierärzte

n   Hartmannsdorf
     TA-Praxis Hänel Telefon:       037326 9186

n   Pretzschendorf
     Frau U. Menzer Telefon:     035058 41262

oder          0175 2323285

     Kranken- und Pflegedienste

     BKM Colmnitz Telefon:     035202 50558

     Pflege- und Betreuungsdienst Pretzsch GmbH          Telefon:     035202 50051

     „Tagespflege Weißeritztal“ Telefon:   035202 525972

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstapotheke in Ihrer Nähe können Sie als Service der Bundesverei-
nigung Deutscher Apothekerverbände ABDA bundesweit wie folgt erfragen:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

n  Flora-Apotheke Klingenberg Telefon:     035202 50250
 Dienstag, 02.09.2025, 08:00 Uhr bis Mittwoch, 03.09.2025, 08:00 Uhr

 Sonnabend, 20.09.2025, 08:00 Uhr bis Sonntag, 21.09.2025, 08:00 Uhr

Notrufe

Brände, Not- und Unfälle  . . . . . .112
Gehörlosenfax . . . . . . .0351 8155 130 
Anmeldung Kranken-
transport  . . . . . . . . . . . . . .0351 19222
Bereitschaftsarzt  . . . . . . . . . .116117
Leitstelle allgemein  . . . .0351 501210
Giftnotruf Erfurt  . . . . . . .0361 730730
Zweckverband Abfallwirtschaft
Oberes Elbtal  . . . . . . . .0351 4040450
EnviaM  . . . . . . . . . . . . .0800 2040506
MITNETZ STROM . . . . . .0800 2305070
SachsenEnergie (ehem. ENSO) –
Gas  . . . . . . . . . . . . . . . 0351 50178880
Strom  . . . . . . . . . . . . . 0351 50178881
Wasserversorgung – Wasserwerk
Klingenberg  . . . . . . . . 035202 510421
AZV „Muldental“ (nur Dienstzeit)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03731 2030090

Kanalbetriebsführer WZF Freiberg
Havarien in 
Abwasserkanalisation . . . . . 03731 7840
Fäkalienentsorgung . . . 034324 22088
Abwasser Höckendorf, 
Ruppendorf, Beerwalde
Havarien in 
Abwasserkanalisation . . . 03431 655700



Kindertagesstätten

n   Hort „Regenbogen“ Pretzschendorf 
Erich-Weinert-Straße 9
Leiterin der Einrichtung: Frau Schaeffer-Göllrich
Tel.: 035058 46024, Mobil: 0151 18044414 
E-Mail: i.goellrich@grundschule-pretzschendorf.de

n   Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf 
Lindenweg 4
Leiterin der Einrichtung: Frau Weidling
Tel.: 035058 41283, Mobil: 0151 18044417 
E-Mail: kneippkita@pretzschendorfer-kitas.de

n   Kindergarten „Sonnenblume“ Colmnitz 
Siedlerweg 4
Leiterin der Einrichtung: Frau Weckbrodt
Tel.: 035202 4382, Mobil: 0151 18044415 
E-Mail: info@pretzschendorfer-kitas.de

n   Naturkindergarten Klingenberg 
Schulberg 3
Leiterin der Einrichtung: Frau Weckbrodt
Tel.: 035202 4301, Mobil: 0151 18044416
Fax: 035202 52160 
E-Mail: info@pretzschendorfer-kitas.de

n   Kindergarten „Storchennest“ Höckendorf 
Dorfhainer Straße 1 A
Leiterin der Einrichtung: Frau Weiß
Telefon: 035055 61237, Mobil: 0176 14331599
Fax: 035055-69896, 
E-Mail: post@kita-hoeckendorf.de

n   Kinderkrippe „Burgkinder“ Ruppendorf 
Hofweg 10
Leiterin der Einrichtung: Frau Holota
Tel.: 035055 691499, Mobil: 0151 29201957
Fax: 035055 697748
E-Mail: kinderkrippe@ruppendorfer-kitas.de

n   Hort Ruppendorf 
Freiberger Straße 18
Leiterin der Einrichtung: Frau Zimmermann
Tel.: 035055 694099, Mobil: 0151 29201969 
E-Mail: kinderhaus-ruppendorf@t-online.de

Tagesmütter der Gemeinde Klingenberg

n   Marina Flechsig
     Dippoldiswalder Straße 11 a in Höckendorf
     Telefon: 0152 59592974

E-Mail: knoepfchen5@outlook.de

n   Sandra Uhlemann
     Dippoldiswalder Straße 30 in Höckendorf
     Telefon: 035055 169633, Mobil: 0152 56065930

E-Mail: jule.uhlemann@googlemail.com

n   Maria Tuschling 
     Am Bahnhof 4 a in Colmnitz 
     Telefon: 0173 1975953

E-Mail: marias-zaubermaeuslein@web.de
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Friedensrichter/Schiedsstelle

n   für die Gemeinde Klingenberg und
     die Gemeinde Hartmannsdorf-Reichenau 
     in der Verwaltungsgemeinschaft 

Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Markt 2, 3. OG, Zi.: 301
Postanschrift: Markt 2, 01744 Dippoldiswalde

Terminvereinbarungen: 
per Mail über: schiedsstelle@dippoldiswalde.de
persönliche Vorsprachen bei Bedarf über das
Ordnungsamt zu den bekannten Öffnungszeiten des
Rathauses Dippoldiswalde

Essenversorgung unserer Kitas
und Schulen

n   „Küche für Jedermann“ Höckendorf
     Tel. 035055 179823
n   „Kochtopf UG“ Colmnitz
     Tel. 035202 50134

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag,
dem 9. September 2025 um 19:00 Uhr im Seminarraum des
Hotel-Gasthofs „Zum Erbgericht“, Dippoldiswalder Straße 5,
01774 Klingenberg, statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen oder
dem Ratsinformationssystem. Beachten Sie bitte die Informa-
tionen auf www.gemeinde-klingenberg.de.

Schulen
n   Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg: Tel. 035202 2003,
     Fax 035202 50782, kontakt@oberschule-klingenberg.de; 
     schulleitung@oberschule-klingenberg.de

n   Grundschule Pretzschendorf: Tel. 035058 4600,
     Fax 035058 46025, sekretariat@grundschule-pretzschendorf.de

n   Grundschule Ruppendorf: Tel. 035055 61337,
     Fax 035055 62280, grundschule-ruppendorf@t-online.de

Öffnungszeiten der Büchereien:

n Bücherei OT Höckendorf | Schulweg 6
1. und 3. Donnerstag im Monat 15:00 bis 17:00 Uhr

n Bücherei OT Borlas | Hauptstraße 54 a
1. Mittwoch im Monat, 15:30 bis 17:30 Uhr

n Bücherei OT Beerwalde | Mühlenstraße 52
jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 bis 18:00 Uhr

n Bücherei OT Ruppendorf | Freiberger Straße 18
Donnerstag, 14:00 bis 15:45 Uhr

n Bücherei OT Pretzschendorf | Erich-Weinert-Straße 9
     Mittwoch, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Bücherei OT Klingenberg | Bahnhofstraße 5 a 

(Oberschule)
 jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr



Kater zugelaufen!!

Im Ortsteil Ruppendorf wurde am 22.07.2025 ein schwarzer
Kater gefunden. Er lief schon ein paar Tage ohne Ziel umher
und war sehr ausgehungert. Deswegen wurde er vorerst in
das Tierheim nach Reichstädt verbracht. Dort wird er liebe-
voll umsorgt. Trotzdem vermisst er seine Familie.

Kontakt Tierheim: 03504 611185
Sonstige Hinweise können Sie gern an das Ordnungsamt
melden unter 035055 68022.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe des Beschlusses aus dem öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung
vom 12.08.2025

Beschluss-Nr.: 69/2025
Vereinsförderung 2025 – Grundförderung
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt die Auszahlung der Grundförderung an die Vereine anhand der 
Mitgliederzahlen mit einer Gesamtsumme von 12.140,00 € auf der Grundlage der Auflistung mit der Berechnung der Grund-
förderung.
- einstimmig beschlossen -

Informationen Hauptamt

Schließzeiten
in den Kindertageseinrichtungen 

Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und zur
Förderung von Kindern in den Tageseinrichtungen der Ge-
meinde Klingenberg (Elternbeitragssatzung) regelt in § 2 Abs. 8
die Fälle, in denen die Einrichtungen geschlossen werden
können. 
Im Bedarfsfall ist von Berufstätigen ein Nachweis vom Arbeit-
geber, spätestens 4 Wochen vorher, schriftlich in der Verwal-
tung einzureichen. 

n   Schließzeiten für das Kalenderjahr 2026

Pädagogischer Tag 30.04.2026

Brückentag nach Christi-Himmelfahrt      15.05.2026

Pädagogischer Tag 30.10.2026

Schulferien Weihnachten und 23.12.2026 bis
Jahreswechsel 2026/2027 03.01.2027

Klingenberg, am 01.08.2025

Schreckenbach
Bürgermeister 

Digitale Fotos für neue Personaldokumente

Werte Bürgerinnen und Bürger,
bisher ist es noch nicht in allen beiden Bürgerbüros möglich, digitale Fotos zu erstellen. Die Technik ist zwar geliefert,
funktioniert aber noch nicht reibungslos.
Da die Übergangsfrist zur Akzeptanz von Papierfotos zum 31.07.2025 abgelaufen ist, bitte wir alle Bürgerinnen und
Bürger, sich für die Erstellung von digitalen Fotos für das neue Personaldokument an die örtlichen Fotografen oder 
einen dm-drogerie markt zu wenden.

Heike Neuber
Hauptamtsleiterin
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Amtliche Bekanntmachungen

Informationen Finanzen

Anzeigepflichten nach der Grundsteuerreform 2025

Das Bundesverfassungsgericht hat im April 2018 die bisheri-
ge Grundlage für die Grundsteuer – die Einheitswerte – für
verfassungswidrig erklärt. Daraufhin musste der Gesetzge-
ber die Bewertung neu regeln, um den Gemeinden eine ihrer
wichtigsten Einnahmequellen dauerhaft zu erhalten.
Die „alte“ Grundsteuer wurde noch bis zum 31. Dezember 2024
auf Basis der „alten“ Einheitswerte erhoben. Die auf dem „al-
ten“ Recht basierenden Einheitswertbescheide, Grundsteu-
ermessbescheide und Grundsteuerbescheide wurden kraft
Gesetzes zum 31. Dezember 2024 mit Wirkung für die Zu-
kunft aufgehoben.
Seit dem 1. Januar 2025 wird die Grundsteuer mit neuen Be-
scheiden auf Basis neuer Grundsteuerwerte erhoben. Vo-
raussetzung für den Erlass der Bescheide zur „neuen“
Grundsteuer war die Hauptfeststellung, die zum Stichtag
1. Januar 2022 durchgeführt wurde. Dabei wurden bundes-
weit alle Grundstücke und Gebäude sowie alle Betriebe der
Land- und Forstwirtschaft von den Finanzämtern neu bewer-
tet auf der Grundlage der von den Grundstückseigentümern
eingereichten Erklärung für ihren Grundbesitz.
Mit den gesetzlichen Neuregelungen ab 2025 wurde eine

Pflicht zur Änderungsanzeige beim Finanzamt nach § 228
Abs. 2 Bewertungsgesetz eingeführt.

1. Was ist anzeigepflichtig?
Änderung der tatsächlichen Verhältnisse nach dem Stichtag
der letzten Hauptfeststellung, also dem 1. Januar 2022
Beispiele für Änderungen der tatsächlichen Verhältnisse bei
Betrieben der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A)
sind:
– Flächenänderungen (Zu- oder Abnahme der Gesamtfläche),
– Änderungen von Flächen innerhalb eines Betriebs der

Land- und Forstwirtschaft zwischen den Nutzungen, Nut-
zungsteilen und Nutzungsarten,

– Veränderungen bei den Bruttogrundflächen der zugeord-
neten Wirtschaftsgebäude,

– Änderungen des Tierbestandes und
– Veränderungen bei den Ertrag steigernden Anlagen (z. B.

Bau einer Windenergieanlage).

Beispiele für Änderungen der tatsächlichen Verhältnisse bei
Grundstücken und Gebäuden (Grundsteuer B) sind:
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– Flächenänderungen beim Grund und Boden sowie bei
Gebäuden,

– Fertigstellung eines Gebäudes auf dem Grundstück,
– Änderung der Nutzungsart (z.B, Ausbau Scheune zur

Wohnnutzung) sowie
– Abriss oder Zerstörung eines Gebäudes auf dem Grund-

stück

Der Verkauf eines Grundstücks bedarf keiner Anzeige des
Steuerpflichtigen, weil in diesen Fällen automatisch eine 
sogenannte Zurechnungsfortschreibung, sprich eine Um-
schreibung auf den neuen Grundstückseigentümer, durch die
Finanzämter erfolgt.

2. Anzeigefrist
Die Frist für die Abgabe der Anzeige beträgt drei Monate
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem sich die tatsäch-
lichen Verhältnisse geändert haben.

3. Kontaktdaten
– Hotline zur Grundsteuerreform beim Finanzamt Pirna:

03501 551-9500
– Sachbearbeiterin Frau Schneider bei der Gemeinde:

035055 680-41
– Sachbearbeiterin Frau Kirchner bei der Gemeinde:

035055 680-43

gez. Schütze, Amtsleiter Finanzen

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Begleiten Sie Pflegekinder auf einem Stück Lebensweg
Wir, der Pflegekinderdienst im Jugendamt des Landkreises
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, wenden uns heute spe-
ziell an Sie und möchten Sie gewinnen, als Pflegeeltern Kin-
dern ein Zuhause zu geben. 
Aus unterschiedlichen Gründen sind Eltern nicht immer in der
Lage, ihre Kinder in ihrem bisherigen Lebensumfeld zu be-
treuen und zu erziehen. Pflegeeltern können diesen Kindern
zeitlich begrenzt (befristete Vollzeitpflege) oder dauerhaft (un-
befristete Vollzeitpflege) eine behütete Umgebung geben. 

Könnte diese Aufgabe für Sie eine Herzensangelegenheit
werden?
Dann finden Sie hier weitere Informationen und einen Ein-
blick, was Sie mit dieser Aufgabe bewirken können:
https://www.landratsamt-pirna.de/pflegekinderdienst.html.

Wir beraten ausführlich zum Bewerbungsprozess, zu den
verschiedenen Formen der Vollzeitpflege und zu den finan-
ziellen Rahmenbedingungen. 

Sprechen Sie uns an oder melden Sie sich über 
pflegekinderdienst@landratsamt-pirna.de. 

Fotowettbewerb zum Jubiläum – 
LEADER im Silbernen Erzgebirge sichtbar machen!

Die LEADER-Region „Silbernes 
Erzgebirge“ feiert 2025 ein ganz be-
sonderes Jubiläum: 30 Jahre 
LEADER-Förderung haben unsere

Heimat spürbar geprägt. Zahlreiche Projekte – von Dorf- und
Spielplätzen über Begegnungsstätten und Kirchen bis hin zu
Wohnhäusern – wurden durch EU-Fördermittel verwirklicht
und machen unsere Region lebendig und liebenswert.
Um diesen Erfolg sichtbar zu machen, lädt das Regionalma-
nagement herzlich ein zum Fotowettbewerb „Bilder einer Er-
folgsgeschichte – 30 Jahre LEADER“.
Gesucht werden Fotos von Gebäuden, Plätzen oder Anlagen
im „Silbernen Erzgebirge“, die in den Förderperioden 
LEADER, LEADER+ oder ILE durch europäische Gelder un-
terstützt wurden. Die Objekte sind in der Regel durch ein gut
sichtbares Schild mit Förderhinweis gekennzeichnet.
Es kommt nicht nur auf besonders schöne Motive an – auch
die Anzahl der eingereichten Fotos wird belohnt! Wer viele
verschiedene geförderte Objekte fotografiert, erhöht deutlich
seine Gewinnchancen.

Die besten Einsendungen werden durch eine unabhängige 
Jury prämiert. Insgesamt werden Preise im Wert von 4.500 Euro
vergeben.
Einsendeschluss ist der 21. September 2025. Die Preisverlei-
hung findet am 7. November 2025 statt.
Das Regionalmanagement der LEADER-Region freut sich auf
Ihre Beiträge – lassen Sie uns gemeinsam zeigen, was durch
die Beteiligung der Menschen vor Ort und die europäische
Unterstützung entstanden ist. 



Einsatz 1: Am 9. Juli abends heulten die Sirenen in Ruppen-
dorf, Grund war eine Ölspur in der Ortslage Paulshain. Durch
die Wehrleute erfolgte eine Absicherung der Gefahrenstelle
und die Beauftragung einer Fachfirma. Nach rund anderthalb
Stunden konnte die Einsatzstelle an die Polizei übergeben
werden.

Einsatz 2: Zu einer Tragehilfe wurde die Ortswehr Höcken-
dorf am Vormittag des 11. Juli gerufen. In Absprache mit dem
Rettungsdienst wurde der Patient durch das Treppenhaus
zum Rettungswagen gebracht. Nach 20 Minuten war der Ein-
satz beendet.

Einsatz 3: Ein großer Ast behinderte den Straßenverkehr in
Edle Krone am Morgen des 13. Juli. Vor Ort bestätigte sich
die Lage: ein Ast hing in der Telefonleitung und auf der Straße.
Mittels Bügelsäge wurde das Hindernis zerkleinert und besei-
tigt. 25 Minuten später hingen die Einsatzhelme wieder am
Haken im Gerätehaus.

Einsatz 4: Nach dem Mittag wurden die Höckendorfer Wehr-
leute gemeinsam mit Ruppendorf zu einer Türöffnung für den
Rettungsdienst nachgefordert. Durch die Leitstelle in Dres-
den wurde der Einsatz jedoch noch während der Anfahrt ab-
gebrochen, die Ortswehren konnten wieder umdrehen.

Einsatz 5: Am 14. Juli kurz vor dem Mittag löste eine Brand-
meldeanlage in Bobritzsch-Hilbersdorf aus. Neben allen
Ortswehren der Gemeinde Hilbersdorf-Bobritzsch und den
Hauptamtlichen Kräften aus Freiberg wurde auch die Orts-
wehr Colmnitz mit alarmiert, allerdings erst 10 Minuten später
resultierend aus der Zuständigkeitsgrenze zwischen der Leit-
stelle Chemnitz und Dresden. Somit konnten die Niederbo-
britzscher Kräfte Entwarnung geben, als sich die Colmnitzer
noch umzogen, Einsatzabbruch für die Ortswehr Colmnitz
noch vor dem Ausrücken.

Einsatz 6: Zu einer Tragehilfe mussten die Ruppendorfer
Brandschützer am 15. Juli mittags ausrücken. Mittels Trage-
tuch wurde der Patient durch ein Fenster nach draußen und
zum Rettungswagen gebracht, Einsatzende nach 25 Minu-
ten.

Einsatz 7: Eine Ölspur in Pretzschendorf mit defektem Fahr-
zeug am 17. Juli war die Ursache für eine Alarmierung der
Ortswehren Pretzschendorf und Röthenbach. Das defekte
Fahrzeug stand besitzerlos am Fahrbahnrand und wurde zu-
nächst durch die Pretzschendorfer Einsatzkräfte gesichert.
Die Ortswehr Röthenbach erkundete den Verlauf der Verun-
reinigung bis nach Friedersdorf und trug Bindemittel in stär-
ker verschmutzten Bereichen auf. Anschließend konnte die
Einsatzstelle an die Polizei übergeben werden, die eine Firma
mit der fachgerechten Reinigung beauftragten. Nach reich-
lich einer Stunde war der Einsatz beendet.

Einsatz 8: Ein umgestürzter Baum am 21. Juli auf der Straße
zur Talsperre rief die Ortswehr Klingenberg auf den Plan. Mit-
tels Säge wurde das Hindernis beseitigt und knapp eine
Stunde später standen die Fahrzeuge wieder im Gerätehaus.

Einsatz 9: Am Abend des 25. Juli kam
es in Ruppendorf zum Brand an einem
Traktor, wobei auch Diesel austrat. Vor
Ort fanden die Einsatzkräfte eine leichte Rauchentwicklung
aus Motorraum und Kabine. Die Einsatzstelle wurde abgesi-
chert, der Bereich gekühlt und auslaufende Betriebsmittel
aufgenommen. Nach rund drei Stunden war der Einsatz be-
endet.

Einsatz 10: Am 26. Juli mittags mussten die Höckendorfer
und Borlaser Blauröcke in die Eisatzstiefel springen. Im be-
nachbarten Seifersdorf hatte die BMA in einem Seniorenheim
ausgelöst. Ein Feuer konnte nicht festgestellt werden, somit
war der Einsatz für alle schnell beendet und die Einsatzfahr-
zeuge nach 30 Minuten wieder an ihrem Standort.

Einsatz 11: Ein großer Ast versperrte die Fahrbahn am 
28. Juli auf der Straße von Pretzschendorf nach Beerwalde.
Der Ast wurde zerkleinert und von der Fahrbahn geräumt,
Einsatzende nach rund einer Stunde.

Einsatz 12: Eine falsch bediente Mikrowelle in der Erstauf-
nahmeeinrichtung in Grillenburg löste am 29. Juli die BMA
aus, weshalb neben den Feuerwehren der Stadt Tharandt,
der Drehleiter aus Freital, dem Inspektionsbereichsleiter, so-
wie mehreren Rettungswagen auch die Ortswehr Klingen-
berg und das Führungsfahrzeug aus Pretzschendorf alarmiert
wurde. Da kein Feuer vorgefunden wurde, konnten der Ein-
satz für die Klingenberger Ortswehren rasch beendet werden.

Rico Menzer
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Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Einsatzticker Juli
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Informationen des Landkreises und 
der Gemeindefeuerwehr 

Informationen

Veranstaltungsübersicht
n   September

07.09. Frühschoppen und Vogelschießen, 

Colmnitz

13.09. Eisenbahnerstammtisch, 

Bahnhof Edle Krone

13.09. Dorfkino, Borlas

14.09. Denkmaltag, Bahnhof Edle Krone

14.09. Wandertag Heimatverein Colmnitz

19.09. Kinderfest u. Einweihung Jugendclub 

Klingenberg

19./20.09. 675 Jahre Obercunnersdorf

20.-21.09. Reitturnier, Pretzschendorf

21.09. Vereinsturnier Fahren Pretzschendorf 

28.09. 36. Internationaler Weißeritztallauf,

Röthenbach

28.09. Herbstfest Weidegut Colmnitz

n   Oktober

03.10. DasDorfRockt + RMC + DEEP HORIZON

+ POPIJE & THE BUTTHEADS im

Kulturhaus Pretzschendorf

11.10. Fischerfest, Höckendorf

11.10. DYNAMO mit Heiko „Scholle“ Scholz +

Ralf „Mingus“ Minge + Uwe

Karte im Kulturhaus Pretzschendorf

12.10. VORTRAG Katrin Huß + Pilzexperte

Michael Reisinger im

Kulturhaus Pretzschendorf

18.10. TeenieDisko mit den VENGA DeeJays

im Kulturhaus Pretzschendorf

18.10. OktoberFestDisko 2025 traditionelle

Outfits treffen auf frische Musik

+ Dirndl & Lederhosen bis 20:30 Uhr

ein FreiGetränk | Präsent im

Kulturhaus Pretzschendorf

18.+19.10. Tag des traditionellen Handwerks 

im Erzgebirge

25.10. PaarShit Pur … Neu Teil 3 … Unterwegs

mit leichtem Gepäck …

Kabarett & Comedy im 

Kulturhaus Pretzschendorf

26.10. VolksMusik mit den Colmnitzer Musikan-

ten + ein Nachmittag für Roger

Whittaker mit Wolf Junghannß im 

Kulturhaus Pretzschendorf

Anzeige(n)
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Was ist los am und im 
Bahnhof Edle Krone?

n   September 2025

• 13.09.2025: Offener Bahnhof
(11:00 bis 16:30 Uhr)
14:00 Uhr Eisenbahnerstammtisch

• 14.09.2025: Offener Bahnhof
(11:00 bis 16:30 Uhr)
Denkmaltag

Rast und Besuch auch in der 
Woche möglich nach Absprache
unter: Tel.: 035055 699465 oder 
E-Mail: edlekrone@t-online.de

Anzeige(n)
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Unsere Gottesdienste

Informationen aus den Kirchgemeinden

Liebe Leserinnen und Leser,
Vielleicht kennen Sie diese Situation: Ein
Kind bekommt ein Geschenk und sofort sagt
die Mutti: „Und was sagt man?“ Darauf folgt
ein kurzes: „Danke“. Dieses kann entweder
laut und selbstbewusst erfolgen, oder auch

eher schüchtern und leise.
„Bitte“ und „Danke“ sind wichtige Worte. Sie stehen nicht nur
für Höflichkeit und Anstand, sie stehen auch für eine Haltung,
dass nichts selbstverständlich ist, sondern geschenkt. Es ist
nicht selbstverständlich, dass es mir gesundheitlich soweit
gut geht. Es nicht selbstverständlich, dass ich genügend zu
essen habe. 
Während ich diese Zeilen schreibe, arbeiten die Landwirte
auf Hochtouren auf den Feldern, um die Ernte einzufahren.
Ob die Ernte reichlich und gut ausfallen wird, ist noch offen.
In diesem Monat feiern wir in unseren Kirchen auch das Ern-
tedankfest. Wie jedes Jahr werden sie festlich geschmückt.
Viele packen dabei mit an. Die einen binden Blumenkränze,
andere bringen Obst und Gemüse mit und andere wiederum
verarbeitete Lebensmittel. All diese Gaben stehen symbo-
lisch für den Dank an Gott. Wir danken IHM für die reiche Ern-
te. Denn dass alles blüht und gedeiht, liegt eben nicht in un-
serer Hand.

Schon der Psalmbeter sagt: „HERR, wie sind deine Werke so
groß und viel! Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist
voll deiner Güter.“ (Psalm 104, 24) Es ist Gott, der alles er-
schaffen hat, und nichts davon ist bloßer Zufall, sondern wei-
se geordnet. Das ist ein Grund, dankbar zu sein. 
Die Dankbarkeit beschränkt sich nicht nur auf eine reiche
Ernte. Dankbar darf ich auch für andere Dinge sein, die zum
Beispiel auch meine Gesundheit mit einschließt. Ich persön-
lich bin dankbar dafür, dass ich die Immuntherapie im Zuge
meiner Krebsbehandlung soweit gut verkrafte. Das ist nicht
selbstverständlich. Und ich bin ebenfalls dankbar dafür, dass
auch die Werte im „grünen Bereich“ liegen und dass ich mei-
nen Dienst ohne große Einschränkungen ausüben kann. 
Dankbarkeit macht deutlich, dass ich keinen Anspruch auf
gewisse Dinge habe, sondern dass mir vieles geschenkt wird
– ohne es zu verdienen. Wofür sind Sie dankbar? Ich möchte
Ihnen Mut machen, einmal für sich aufzuschreiben, wofür Sie
dankbar sind. Vielleicht fallen Ihnen einige Dinge ein. Und ich
möchte Ihnen auch Mut machen, diesen Dank bewusst an
Gott zu richten.

Bleiben Sie behütet!

Ihr Pfarrer Jan Herfen

Kirchgemeinde Klingenberg-Kreischa

A
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Weitere Informationen über Angebote der Kirchgemeinden finden Sie in unseren Gemeindebriefen. Wenn Sie diesen beziehen
möchten, wenden Sie sich bitte an die betreffenden Pfarrämter.
Besuchen Sie uns im Internet auf www.kirchgemeinde-hoeckendorf.de 

Pfarramtsleiter 
Dr. Martin Beyer 
Telefon: 035206 / 31038 und 
035055 / 62067

Pfarrer Jan Herfen
Telefon: 035055 / 61338

n   Krabbelkreis in Pretzschendorf
Das ist ein Angebot für Kinder von 0-2 Jahren, die von einem
Elternteil oder Oma, Tante … begleitet werden. Gemeinsam
singen, spielen, krabbeln und lachen – jedes Kind nach sei-
nen Fähigkeiten. Zeit zum Austausch bei einer Tasse Kaffee
oder Tee gibt es dabei immer. Jeden Dienstag jeweils ab 9.30
Uhr im Pfarrhaus Pretzschendorf. Anmeldung bitte bei Frau
Ilka Kappus unter oder 01778755424 oder
Ilka.Kappus@evlks.de.

n   „Reden über Gott und die Welt in Ruppendorf
Wer über Themen, die bewegen, miteinander ins Gespräch
kommen will und dabei auch die Kirche sucht, sei eingeladen
an jedem 2. Donnerstag im Monat, 19.45 Uhr ins Pfarrhaus
Ruppendorf. Ansprechpartner ist Herr Hans-Ulrich Tews.

n  Länderabend Nepal
Im November 2019 berichteten Gunda Pomosainsky und Mi-
chael Heinemann von ihrer geführten Reise durch das ehe-
malige Königreich Mustang, das am Rande des Tibets liegt.
Dieser Fluss hat im Laufe der jüngsten Erdgeschichte eine
6000 Meter tiefe Schlucht durch den Himalaja hindurch ge-
sägt. Sie begegneten im oberen Mustang einer Kultur, die
noch wesentlich vom tibetischen Buddhismus geprägt ist
und dessen Ursprung heute noch in dieser Landschaft zu er-
leben ist.

Auf dem Rückweg
ihrer Reise verab-
schiedeten sie
sich in Muktinath
von ihrer kleinen
Reisegruppe, um
von dort aus selb-
ständig das Anna-
purna-Massiv zu
umrundeten. Der
5416 Meter hohe
Pass Thorong La
musste bei unge-
wissem Wetter überquert werden. Oben angekommen wuss-
ten sie: Nun werden wir ca. 1 Woche „nur“ noch abwärts
wandern bis hinunter in die Tropen auf alten Handelswegen
durch die gewaltigen Schluchten des Himalajas. Unterwegs
taten sich sagenhafte Blicke auf.
Ihr Weg führte sie zwischen zwei 8000 Meter hohen Bergen
hindurch, die nur wenige Kilometer voneinander entfernt in
den Himmel ragen.
Immer wieder begegneten ihnen freundliche und interessierte
Menschen. Wer Zeit und Lust hat, diesen zweiten Teil ihres
Urlaubs von 2017 zu erleben, besuche den Länderabend am
Mittwoch, dem 3. September, ab 19.30 im Pfarrhaus
Colmnitz.

Foto: Michael Heinemann

Anzeige(n)



In der 4. Woche machten wir einen Aus-
flug nach Dresden, um mit der Kinder-
straßenbahn „Lottchen“ eine Stadt-
rundfahrt zu genießen. Wir erkundeten
auch unsere Umgebung und wanderten
zur Erashöhe. 
Das Freibad Pretzschendorf öffnete nur
für uns, so hatten wir das ganze Bad al-
leine. 
Das Umweltzentrum Freital informierte
die Kinder über die richtige Mülltren-
nung und filzten kleine Rasselbälle. 

Die 5. Woche begann entspannt mit
Kinderyoga und bei viel Regen besuch-
ten wir das Tierheim Reichstädt. 
Dieses freute sich über das Interesse
der Kinder und deren Futterspenden für
die vielen Hunde und Katzen, welche
auf ein neues zu Hause warten. Wir
danken dem Team für die Zeit für uns,
ihre tolle Arbeit und Pflege und Informa-
tionen. Wir wünschen jedem Tier viel
Glück bei der Vermittlung! 

Leider konnten wir nicht ins Bad wegen
des Wetters. Als Alternative zeigte uns
Herr Tews die Ruppendorfer Kirche;
danke dafür. 

In der 6. Woche war unser Ziel der Im-
kerverein Dippoldiswalde im Wald zwi-
schen Ruppendorf und Reichstädt. Hier
erzählte uns Herr Gusel sehr interes-
sante Dinge über das Leben der Honig-
bienen. Wir konnten in einem Schau-
kasten die Bienen bei der Arbeit live be-

obachten, vielen Dank. 
Viel Spaß hatten die Kinder beim 
Action-painting. Es entstanden tolle
Kunstwerke. 

Natürlich wurde jede Woche mit dem
gemeinsamen Frühstück beendet. 
Trotz des verregneten Wetters haben
wir die letzten drei Wochen der Ferien
genossen.

Das Hortteam von Ruppendorf
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Hort Ruppendorf

Sommerferien Teil 2 mit viel Regen



Unsere Crowdfunding-Aktion auf 99 Funken war ein voller Er-
folg:
Dank der großartigen Unterstützung von Unternehmen, El-
tern, Großeltern, Freunden, Nachbarn, Lehrern und Erziehern
und vielen weiteren engagierten Menschen konnten wir ins-
gesamt 6.250 Euro sammeln!

Mit diesem Betrag finanzieren wir nicht nur die neue Sitzare-
na vor unserer Schule, sondern auch ein schattiges Liege-
plateau – ein Ort zum Ausruhen, Austauschen und Genießen.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Firmen Gala-
bau Sven Schröder und die Zimmerei Martin Seidel, die diese
zwei Baustellen umgesetzt haben. Ein großer Dank geht auch
an den Förderverein „Freunde und Unterstützer der Grund-
schule Ruppendorf e.V.“ der die Baustellen mitfinanziert 
hat und den Vätern Erik Lachmann, Jörg Winkler und Jens 

Bienek, sowie der Baufirma
Kent Bienek die den Trans-
port der Sandsteine aus Dres-
den realisiert haben. 
Zusätzlich wird der Bereich
mit einer naturnahen Be-
pflanzung verschönert, die in
den kommenden Wochen,
durch unsere Schülerschaft
gemeinsam mit der Naturpla-
nerin, angelegt wird. So ent-
steht ein Platz, der nicht nur
funktional, sondern auch ein-
ladend und grün ist.
Euer Beitrag – ob groß oder
klein – hat gezeigt, wie viel
möglich ist, wenn eine Ge-
meinschaft zusammensteht.
Wir sind überwältigt von der
Hilfsbereitschaft, der Kreativi-
tät und der positiven Energie,
die dieses Projekt getragen
haben.

Von Herzen: 
Danke an alle Unterstützerinnen und Unterstützer!

Ihr habt nicht nur Geld gespendet, sondern einen Ort ge-
schaffen, an dem viele Kinder und Jugendliche in Zukunft
schöne Momente erleben werden.

Martin Baumgart
Schulleiter Grundschule Ruppendorf
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Grundschule Ruppendorf

Ein riesiges Dankeschön – Gemeinsam haben wir es geschafft!



In der dritten Ferienwoche beschäftigte sich der Kneipp Kin-
dergarten Pretzschendorf mit der Mitmach-Initiative „Kinder
stark machen für ein suchtfreies Leben“. So soll späterem
Suchtverhalten vorgebeugt werden, lange bevor junge Men-
schen überhaupt mit Suchtmitteln wie Tabak oder Alkohol in
Kontakt kommen. Hierfür ist es notwendig, das Selbstver-
trauen und Selbstwertgefühl zu stärken und ihre Konflikt- und
Kommunikationsfähigkeit zu fördern. 

So begannen wir den Montagmorgen mit einem gemeinsa-
men Morgenkreis in unserem Turnraum in der Einrichtung.
Nach unserem Begrüßungslied, wurde diese Initiative den
Kindern vorgestellt und dann konnte es schon losgehen! 

Bei der Yoga-Geschichte „Ein Tag im Zoo“ trafen die Kinder
viele verschiedene Tiere, die sich außergewöhnlich bewegen
konnten. So begegneten wir unter anderem Flamingos, die
ganz lange auf einem Bein stehen konnten. Das war gar nicht
so einfach nachzumachen und lange zu halten. Bei diesem
Ausflug sahen wir auch noch eine Schildkröte, ein Kamel, den
Löwen, die Giraffe, den Vogel und den Schmetterling mit sei-
nen großen Flügeln. Am Ende des Ausfluges verabschiede-
ten wir nochmal alle Tiere und liefen aus dem Turnraum in den
Garten. Hier nutzten wir ein großes rotes Seil als „Rasenmä-
her“ und unsere Kinder verwandelten sich in viele große
Grashalme, die nach und nach klein geschnitten werden soll-
ten. Dieses Spiel ähnelt stark dem sehr bekanntem Spiel
„Limbo“. Gutes Körpergeschick und Raumwahrnehmung
waren hier gefragt und diese haben die Kindergartenkinder
bewiesen. So musste der Rasenmäher sehr tief mähen, um
viele Grashalme zu erwischen. Zum Abschluss des Vormitta-
ges war dann auch noch Teamgeist gefragt. In Zweier-Pär-
chen und mit jeweils einem Luftballon mussten die Kinder ei-
nen Staffellauf bestreiten und gemeinsam versuchen den
Ballon nicht auf den Boden fallen zu lassen. Das war gar nicht
so einfach, denn einmal durfte dieser nur mit dem Bauch be-
rührt werden… Die Kinder waren dabei sehr erfolgreich, so-
dass der Ballon nur selten auf den Boden fiel. 

An den darauffolgenden Tagen wurden verschiedene Bastel-,
Lese und weitere Sportangebote veranstaltet. Dabei lernten
die Kinder aufeinander Rücksicht zu nehmen, Absprachen zu
treffen, Aufgaben gemeinsam zu lösen und aber auch mit ne-
gativen Gefühlen, wenn es bei Spielen zu Enttäuschungen
kommt, umzugehen. 

Diese Woche hat uns allen Spaß gemacht und viele Möglich-
keiten geboten, sich ganz individuell in der Entwicklung zu
stärken!

Die Kinder und Erzieher*innen des 
Kneippkindergarten Pretzschendorf
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Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf

Projekt: „Kinder stark machen“



BO-Team der „Hans
Poelzig“ Oberschule,
sowie einer Berufsein-
stiegsbegleiterin, ein
Herzensbedürfnis, alle
bestmöglich zu unter-
stützen. Dazu trugen
auch die Aktivitäten der
letzten Monate bei. 

Während Ende April al-
le Achtklässler in der
Turnhalle beim Sport-
test mit der Sächsi-
schen Polizei schwitz-
ten und ihr Bestes gaben, um den Anforderungen nahe zu
kommen, ging es kurze Zeit später für einige Schülerinnen
und Schüler an Bord eines Dampfers der Sächsischen
Dampfschifffahrt. Sie durften nach einer erfolgreichen Bewer-
bung Mitglied einer Crew sein, die der Geschäftsführer Con-
trolling & Administration der DEHOGA Sachsen, Thomas
Pfenniger, an zwei Tagen leitete, um ihnen einen Einblick in die
verschiedenen Berufe des Hotel- und Gaststättengewerbes
zu geben. Dies war nicht nur ein unvergessliches Erlebnis für
unsere vier Teilnehmer und Teilnehmerinnen, sondern sorgte
auch bei den Organisatoren für eine optimistische Stimmung.

Bei den Zehntklässlern stieg die Anspannung aufgrund der
anstehenden mündlichen Prüfungen und so manch einer
dachte vielleicht noch einmal an sein erstes, nun bereits zwei
Jahre zurückliegendes Betriebspraktikum zurück. So war es
auch wieder Anfang Juni, als es für die über 60 Mädchen und
Jungen der 8. Klassen hieß, die Schultasche mit der Arbeits-
kleidung zu tauschen, erste Erfahrungen als Praktikant in der
Arbeitswelt zu sammeln und dabei vielleicht auch festzustel-
len, dass Schule eigentlich auch ganz schön sein kann.

Berufsfelderkundung mit dem Hotel- und Gaststättenverband in der Sächsischen Schweiz

Ein Blick in die Zukunft – Highlights der Berufsorientierung an der 
Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg 
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Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg

Wieder einmal vergingen die letzten Wochen des Schuljahres
wie im Flug. Viele unserer 74 Absolventen und Absolventin-
nen der Abschlussklassen 2025 werden schon bald ein neu-
es Kapitel in ihrem Leben aufschlagen und eine Ausbildung
beginnen oder sogar das Abitur oder Fachabitur anstreben.
Darunter sind zukünftige Fachkräfte für Krankenpflege, La-
gerlogistik, Straßen- oder Metallbau, Landwirte und Hotel-
fachkräfte, aber auch handwerkliche Berufe wie Fleischer,
Treppenbauer, Fliesenleger, Fußboden- und Parkettleger
oder Tischler.

Damit bei der heutigen Fülle von Ausbildungsmöglichkeiten
auch jeder seinen Traumberuf findet, ist es uns, dem 

Das Gesteinslabor vom Geopark 

Berufsfelderkundung mit den Azubi-
botschaftern der Firma Capron zum
Thema Handwerk
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Höhepunkt bei unseren alljährlichen Aktivitäten der Berufsori-
entierung waren unmittelbar vor der Zeugnisausgabe 
die zwei Projekttage, an denen fast 20 Projekte für etwa 
300 Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 9 organisiert
wurden, um die verschiedensten Berufsfelder kennenzuler-
nen oder sich nach einer Bewerbung bei einem realitätsna-
hen Gespräch mit einem Personalmanager zu testen. Ob im
Großhandel SELGROS eine praxisbezogene Aufgabe wie
Waren nach dem Verfallsdatum zu kontrollieren, im Pflege-
heim Kurort Hartha den Blutzuckerspiegel zu messen oder
Pflegebedürftige im Rollstuhl ausfahren, in der Molkerei Hai-
nichen Labortests mit Ganzkörperarbeitsschutzbekleidung
durchzuführen oder bei Saxonia Galvanik Halsbrücke zu se-
hen, wie wichtig Chemie sein kann - all das führte genauso zu
interessanten Einblicken in das Berufsleben wie z.B. die Pro-
jekte „Schokologie“ der Verbraucherzentrale Sachsen, „Mo-
bil und Umwelt” des Verkehrsmuseums Dresden oder des
Stuhlbaumuseums Rabenau und Geomobils des Geoparks
Dorfhain.
Spannend waren auch die Präsentationen der IHK-AZUBI
Botschafter, die mit großer Kompetenz und viel Leidenschaft
von ihren Berufen erzählten.
Die Jungen und Mädchen der 9. Klassen haben all diese Er-
fahrungen bereits in den vergangenen Jahren gesammelt und
befinden sich schon bald auf der Zielgeraden, was ihren Weg
nach der Oberschule betrifft. Sie erhielten an diesen zwei
Projekttagen Einblick in das Thema Steuern, Finanzen und
Rentenversicherung, testeten ihre Kenntnisse bei einem On-

line- Bewerbertrai-
ning und stellten
sich der Herausfor-
derung eines Rea-
litätsnahen Bewer-
bungsgesprächs,
organisiert von der
Kampagne „Onkel
Sax“. Die zehn
Personalmanager
waren beeindruckt
und voll des Lobes
von den vielen gut
vorbereiteten Ge-
sprächen. Auch
den Jugendlichen
selbst fielen wohl
manche Steine
vom Herzen, denn
auch, wenn man
solche Situationen
im Deutsch- und sogar Englischunterricht bereits durchge-
spielt hat, ist es doch noch mal eine ganz neue Situation, sich
unbekannten und „echten Personalern“ zu stellen. 

Wir als BO-Team hoffen und wünschen, dass all unsere jährli-
chen Bemühungen helfen, unsere Schülerinnen und Schüler
auf die verschiedenste Art und Weise bestmöglich auf ihrem
Weg der Berufsfindung zu begleiten, ihnen Einblicke in die
Berufswelt zu bieten und sie nach unseren Möglichkeiten in
der Schule fit für ihre Zukunft zu machen. Umso schöner ist
es, immer wieder von Eltern angesprochen zu werden, die
sich für diese Möglichkeiten und die Unterstützung bedanken
und sich manchmal gewünscht hätten, dass es Berufsorien-
tierung auch bereits zu ihrer Schulzeit gegeben hätte.

Wir bedanken uns bei all den vielen Beteiligten zwischen
Roßwein, Chemnitz, Freiberg und Halsbrücke, über Dorfhain,
Klingenberg, Kurort Hartha und Rabenau bis nach Dippoldis-
walde, Pirna und Dresden, die zum Gelingen der Projekttage
zur Berufsorientierung beigetragen haben, ganz herzlich für
die großartige Unterstützung!

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, liebe Eltern, die Mög-
lichkeit haben, uns Einblicke in Ihre Berufswelt zu geben und
ein spannendes Projekt zu organisieren, melden Sie sich gern
bei uns! Wir freuen uns!

Frau Leipert und Frau Schubert
BO-Team der Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg

Berufsfelderkundung im Aventinum Se-
niorenpark Hartha mit typischen Aufga-
ben im Pflegedienst

Mit dem Angebot der Verbraucherzentrale konnten unsere
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 5 an sieben inter-
aktiven Stationen die vielfältigen Aspekte des fairen und
nachhaltigen Handelns am Beispiel der Schokolade kennen
lernen.

Berichte und Informationen aus den Kindereinrichtungen
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Vereinsnotizen

Höckendorfer Fußballverein e.V.

n   Spielplan für den Monat September:

• Frauen – Kreisoberliga
Höckendorfer FV – Serkowitzer FSV 3

SO. 07.09. – 14:00 Uhr
SpG Kreischa/Possendorf – Höckendorfer FV

SO. 21.09. – 15:00 Uhr
Höckendorfer FV – SC Bahratal Bergieß.

SO. 28.09. – 14:00 Uhr

• F-Junioren – Kinderfestivals
SV Rabenau SV Kinderfestival – Höckendorfer FV

SA. 13.09. – 09:00 Uhr
SG Grumbach SV Kinderfestival – Höckendorfer FV

SA. 27.09. – 09:00 Uhr

• E-Junioren – Kinderfestivals
Dorfhainer SV Kinderfestival – Höckendorfer FV

SO. 14.09. – 10:00 Uhr
TSV Graupa Kinderfestival – Höckendorfer FV

SO. 21.09. – 10:00 Uhr
SV Wacker Mohorn Kinderfestival – Höckendorfer FV

SO. 28.09. – 10:00 Uhr

• D-Junioren – Kreisoberliga
Höckendorfer FV – SG Wurgwitz 2.

SA. 06.09. – 09:00 Uhr
SG 90 Braunsdorf 2. – Höckendorfer FV

SO. 14.09. – 10:00 Uhr
SC Freital 3. – Höckendorfer FV

SA. 27.09. – 10:00 Uhr

• C-Junioren – Kreisoberliga Meisterstaffel
Höckendorfer FV – SG Motor Wilsdruff

SA. 06.09. – 10:30 Uhr
Höckendorfer FV –
SpG Hartmannsdorf/Schmiedeberg

MO. 08.09. – 18:00 Uhr
BSG Stahl Altenberg – Höckendorfer FV

SO. 14.09. – 11:00 Uhr
Höckendorfer FV – SV Pesterwitz

SA. 27.09. – 10:30 Uhr

• B-Junioren – Kreisoberliga Staffel QR-W1
SpG Höckendorf/Rabenau – SV Wacker Mohorn

SO. 07.09. – 10:00 Uhr
SG Wurgwitz – SpG Höckendorf/Rabenau

SA. 13.09. – 11:30 Uhr
SpG Höckendorf/Rabenau – SC Freital

SO. 28.09. – 10:00 Uhr

• A-Junioren – Sparkassenkreisoberliga
SpG Höckendorf/Seifersdorf – SV Struppen

SO. 07.09. – 11:30 Uhr
SV Pesterwitz – SpG Höckendorf/Seifersdorf

SA. 13.09. – 12:30 Uhr
SpG Höckendorf/Seifersdorf – Motor Wilsdruff

SO. 21.09. – 12:30 Uhr
TSV Kreischa – SpG Höckendorf/Seifersdorf

SO. 28.09. – 10:00 Uhr

• 2. Herrenmannschaft – 1. Kreisklasse
SpG Motor Wilsdruff/Nossen 2. – Höckendorfer FV 2.

SO. 14.09. – 13:00 Uhr
Höckendorfer FV 2. – Heidenauer SV 2.

SA. 20.09. – 12:30 Uhr
SpG Pesterwitz/SC Freital 4. – Höckendorfer FV 2.

SO. 28.09. – 12:30 Uhr

• 1. Herrenmannschaft – Kreisliga B
LSV Gorknitz 2. – Höckendorfer FV

SA. 13.09. – 11:30 Uhr
Höckendorfer FV – TSV Graupa 2.

SA. 20.09. – 15:00 Uhr
SV Wesenitztal 2. – Höckendorfer FV 

SA. 27.09. – 12:15 Uhr

Der Pretzschendorfer SV
Abteilung Billard informiert

In die neue Spielsaison 2025/26 starten wir nach langem
Kampf wieder mit zwei Mannschaften. Die I. Mannschaft
spielt in der Regionalklasse Westsachsen B mit den Spielern
Detlef W., Lutz H., Matthias H., Christian St., Karl-Heinz L.
und Eric Th. Die Heimspiele finden samstags im Vereinsheim
am Bad statt.

Die II. Mannschaft startet in der Kreisklasse Freiberg mit den
Spielern Marco W., Stephan H., Frank R., Axel K., Sebastian W.
und Gabi M. Die Heimspiele finden überwiegend freitags im
Vereinsheim am Bad statt.

Die aktuellen Spieltermine fin-
det ihr im BKV Portal.
Für unsere Gegner gibt es
zum Saisonstart, wie früher
üblich, einen Wimpel, siehe
Foto.
Wir freuen uns auf zahlreiche
Zuschauer an den Spieltagen
und suchen nach wie vor inte-
ressierten Nachwuchs.
Wir würden uns auch über
Sponsoren oder Spenden
sehr freuen. 

Anzeige(n)
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Kleine Hände, großer Teamgeist – Unsere gemischte Jugend F stellt sich vor!
In der gemischten Jugend F treffen sich Mädchen und Jun-
gen im Alter von sechs bis sieben Jahren (Geburtsjahr 2017
bis 2018), um gemeinsam die ersten Schritte in der Welt des
Handballs zu machen. Mit viel Energie, Neugier und Spiel-
freude lernen die Kinder nicht nur das Werfen, Fangen und
die Spielregeln, sondern vor allem, was es heißt, Teil eines
Teams zu sein.

Im vergangenen Jahr konnte die Mannschaft erst-
mals Punktspielerfahrung sammeln – ein aufre-
gender Meilenstein für die jungen Talente. Mit viel
Einsatz und Begeisterung gingen sie in die Spiele
und durften sich sogar über einige Siege freuen. 
Der Fokus liegt weiterhin auf dem gemeinsamen Erleben und
dem spielerischen Erlernen der Grundlagen. Durch altersge-
rechte Übungen und kleine Spielformen werden Koordinati-
on, Motorik und Teamfähigkeit gefördert. Dabei steht der
Spaß immer im Vordergrund – denn wer mit Freude spielt,
lernt am besten. 
So wird aus kleinen Handballanfängerinnen und -anfängern
eine Mannschaft, die mit Stolz und Begeisterung auf dem
Feld steht – bereit, gemeinsam zu wachsen und zu lernen.
Wir trainieren immer freitags von 14 bis 15 Uhr in der Turnhal-
le Ruppendorf. Neue Kinder sind jederzeit herzlich willkom-
men! Wer Lust hat, Handball auszuprobieren und Teil einer
tollen Gemeinschaft zu werden, kann einfach vorbeikommen
und mitmachen.
Trainerinnen sind Susann Schütze und Marlen Clausnitzer.
Weitere Infos findet ihr unter www.handball-ruppendorf.de

Susann Schütze

Rassegeflügelzuchtverein Colmnitz und Umgebung e.V.
Die Kinder und Jugendlichen des Rassegeflügelzuchtverei-
nes Colmnitz und Umgebung e.V. haben auch dieses Jahr
wieder viel gemeinsam erlebt und dabei einiges gelernt. Da-
runter die artgerechte Haltung und der Umgang mit den ge-
fiederten Freunden.
Über das Himmelfahrtswochenende trafen wir uns beim Lan-
desjugendtreffen im KIEZ Sebnitz. Insgesamt 55 Kinder und
Jugendliche im Alter zwischen 6 und 16 Jahren konnten sich
hier gegenseitig bei verschiedenen Wettbewerben, Spielen so-
wie in diversen Quiz messen. Besuche im Tierpark und auf der
Festung Königstein sowie die Tierbesprechung ließen das ver-
längerte Wochenende für alle wieder zu einem Erfolg werden. 
Ein sehr interessanter Fakt aus dem diesjährigen Quiz: das
Urhuhn ist das Bankivahuhn. Mit dieser Rasse fing alles an. 
Beim 15. Jugendzeltcamp in Schönbrunn im Vogtland am
ersten Augustwochenende hatten die 28 Kinder und Jugend-
lichen, gemeinsam mit Kindern der Lebenshilfe, viel Spaß
beim Rätseln, den Teamwettbewerben, auf dem Spielplatz

und der gemeinsam verbrachten Freizeit. Dieses Jahr lernten
wir viel beim Besuch der Sternwarte Rodewisch und auf dem
Zeidweider Hof. Auch hier durfte die Tierbesprechung nicht
fehlen.
Wussten Sie, dass die Hühner-Rasse des Jahres 2025 die
Dresdner und die Zwerg-Dresdner sind? 
Im September folgt noch das Kreisjugendtreffen, organisiert
durch den Rassegeflügelzuchtverein Dorfhain. Auch hier wer-
den wir neben spannenden Vorträgen und spielerischem Er-
lernen der Rassen durch ein Rassegeflügelbingo, viel Freude
bei der Großdorfhainer Feldbahn haben. 
Habt auch ihr Interesse mehr über das Rassegeflügel zu ler-
nen oder überlegt, euch selbst gefiederte Freunde zuzule-
gen? Der Rassegeflügelzuchtverein Colmnitz und Umgebung
e.V. unterstützt Dich gern bei dem Vorhaben und freut sich
auf Dich.

Text und Fotos: Josephine Hanschke
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Ausreißer Erwin

Unseren Zwergziegenbock Erwin hält es einfach nicht in sei-
nem Gehege. Zu gern möchte er die Zwergziegendamen be-
suchen. Mehrere Versuche unserer Tierpfleger, die Zäune
ausbruchsicher zu machen, waren leider fehlgeschlagen.
Zahlreiche Besucher haben uns in letzter Zeit immer wieder
kontaktiert, weil sie sich Sorgen machten (sogar zu nächtli-
cher Stunde).
Wir danken allen für ihre Aufmerksamkeit. Zum Glück konn-
ten wir bisher den kleinen Ausreißer immer wieder mit Futter
in seine Behausung zurück locken.

Eine Maleraktion

In den vergangenen Monaten renovierten einige Vereinsmit-
glieder in ehrenamtlicher Arbeit unseren Kaninchen-/Meer-
schweinchenstall. Kürzlich fand noch eine Maleraktion statt,
damit das Gehege auch von außen schön anzuschauen ist.
Nach dem Umbau kann man spüren, dass sich auch die Tiere
viel wohler fühlen.

Wir bedanken uns bei den Helfern ganz herzlich für die vielen
ehrenamtlich geleisteten Stunden!

Heuspenden

In den letzten Wochen haben
viele Familien selbst gemach-
tes Heu im Tiergarten abge-
geben. Dafür möchten wir
uns an dieser Stelle ebenfalls
herzlich bedanken!
Unsere Tiere freuen sich im-
mer sehr über solche Lecke-
reien und die Spenden helfen
uns bei der Bewirtschaftung
des Tiergartens.

Kontakt zu uns: tiergarten-hoeckendorf@gmx.de.
Immer aktuell informiert: www.tierpark-hoeckendorf.de
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Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland,
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Tel.: 037208 876-0, Geschäftsführer: Hannes Riedel, E-Mail:
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Kontakt: Begegnungszentrum Hilda e.V., 
Talweg 12b, 01774 Klingenberg OT Colmnitz

Tel.: 035202/50218, Fax: 035202/50217, 
E-Mail: info@hilda-ev.de, Homepage: www.hilda-ev.de

n   Werkstattreihe: Erfolgreiches Vereinsmanagement –
aktuelle Rahmenbedingungen für Organisation, 

     Recht, Finanzen
In Kooperation mit dem Sächsischen Landeskuratorium
Ländlicher Raum e.V. laden wir ab September herzlich zu un-
serer neuen Werkstatt-Reihe speziell für Mitglieder und Vor-
stände gemeinnütziger Vereine ein. Einmal im Monat bieten
wir praxisnahe Impulse und Austauschformate rund um die
Vereinsarbeit.

Die Auftaktveranstaltung findet am Montag, dem 29. Sep-
tember 2025 um 18 Uhr statt.

Thema: „Fit als Vorstand – Werkstatt für die Arbeit im gemein-
nützigen Verein“

Was erwartet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
– Ein kompakter Überblick über aktuelle rechtliche und or-

ganisatorische Rahmenbedingungen
– Tipps zu Vereinsrecht, Haftung, Buchhaltung und Vereins-

management
– Raum für Fragen und Austausch

Ob frisch im Amt oder mit langjähriger Erfahrung – diese
Werkstatt bietet wertvolle Impulse für die Arbeit im Verein.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 24.09.2025.

Weitere Werkstätten werden an folgenden Terminen stattfin-
den:
– 27.10.2025, 18 Uhr: Neue Engagierte finden und binden –

Strategien und Praxis
– 17.11.2025, 18 Uhr: Fit als ehrenamtlicher Schatzmeister

im gemeinnützigen Verein, Teil 1
– 14.01 2026: 18 Uhr: Fit als ehrenamtlicher Schatzmeister

im gemeinnützigen Verein, Teil 2

Referentin für alle Module ist Claudia Vater vom Sächsischen
Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. . Die Module können
einzeln besucht werden. Lediglich die beiden Schatzmeister-
Schulungen bauen aufeinander auf, daher ist die Teilnahme
an beiden Teilen sinnvoll. Eingeladen sind Mitglieder gemein-
nütziger Vereine, Projekte und Initiativen, die bereits im Vor-
stand arbeiten oder zukünftig im Vorstand mitarbeiten wollen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 3 € pro Veranstaltung. Anmel-
dung und Information unter info@hilda-ev.de.

Termin: Montag, 29.09.2025, 18:00 Uhr
Leitung: Claudia Vater

n   Spielgruppe „Kleine Räuberbande“
Ganz in der Nähe von Lips Tullians Diebeskammer gibt es
wieder eine Spielgruppe. Babys und Kleinkinder können sich
mit Papa, Mama, Opa oder Oma zum Spielen und Entdecken
im Hilda e.V. treffen. Es ist ein Austausch zu allen Themen
rund ums Kind und Elternsein: Singen, Reime, Jahreszeiten
erleben und Bindung stärken. Jede*r ist willkommen!
Termin: Dienstag, 09.09.2025 und 23.09.2025, 
15:00 bis 16:30 Uhr
Leitung: Isabell Dietze-Fründt, Tel.: 0176 45683011

n  Yoga-Kurse
Ende August haben bei uns die neuen Yoga-Kurse begonnen.
Einige wenige Restplätze haben wir noch. Wer Interesse hat,
kann sich kurzfristig noch anmelden.

n   Ort für alle Veranstaltungen: 
Begegnungszentrum Hilda e.V., Talweg 12b, Colmnitz, 
01774 Klingenberg 
Bitte melden Sie sich für unsere Veranstaltungen bis spätes-
tens 4 Tage vor Beginn per E-Mail unter info@hilda-ev.de an.

n   Besichtigung unserer Räume
Benötigen wir unsere Räume nicht für eigene Veranstaltun-
gen, stellen wir unser Haus auch gern anderen zur Verfügung.
Eine Besichtigung unserer Räume ist wieder am 1. Septem-
ber in der Zeit von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr möglich. 
Wir informieren Sie über die Mietkonditionen und beantwor-
ten Ihre Fragen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wir
freuen uns über Ihr Interesse.

Vereinsnotizen
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Baustart Mehrgenerationenspielplatz
Seit vielen Jahren bestand der Wunsch, in der Ortsmitte von
Colmnitz einen öffentlichen Spielplatz zu errichten. Mehrere
Varianten und Standorte wurden geprüft und teils wieder ver-
worfen, auch fehlte es an den finanziellen Mitteln.
Vom Bauamt der Gemeindeverwal-
tung wurden in Zusammenarbeit mit
dem Planungsbüro, dem Ortsent-
wicklungs- und Kulturbeirat und dem
Heimatverein Colmnitz e.V. Förder-
mittel akquiriert und die öffentliche
Ausschreibung konnte nach der Be-
willigung der Gelder durch das zu-
ständige Bauamt vorgenommen wer-
den. 
Am 11.08.2025 erfolgte nun der Bau-
start durch die Baufirma auf dem Ge-
lände des ehemaligen Kleinsportfel-
des an der Nordstraße. Die Fertig-
stellung ist für Ende September 2025
geplant. Möglicherweise können wit-
terungsbedingt die Pflanzarbeiten
erst im späten Herbst vorgenommen
werden.
Ziel ist es, dass sich auf diesem Ge-
lände Jung und Alt zum Verweilen
einfinden und dort aktiv werden kön-
nen. In der Folgezeit soll das Areal
weiter ausgebaut und noch mehrere

Spielgeräte aufgestellt werden. Alle hoffen dabei auf die Un-
terstützung jeglicher Art durch die Colmnitzer und deren Inte-
ressenten.
Wir möchten uns diesbezüglich gern dazu nochmals zu ei-

nem späteren Zeitpunkt an Sie wen-
den.

Unabhängig von der Errichtung des
Mehrgenerationenspielplatzes
bleibt der bestehende Bolzplatz in
seiner Beschaffenheit erhalten. Hier
ist allerdings zu bemerken, dass es
sehr traurig ist, wenn die erst vor ei-
niger Zeit angebrachten Ballfang-
netze wiederholt mutwillig zerstört
und Löcher eingeschnitten werden.
Diese Widrigkeiten sind keinesfalls
zu akzeptieren und dienen nicht der
Gemeinschaft. Es sollte daher jeder
aufmerksam sein und bei der Fest-
stellung von Straftaten den Mut zur
Anzeige oder Mitteilung an das Ord-
nungsamt der Gemeindeverwaltung
finden.

Ortsentwicklungs- und 
Kulturbeirat Colmnitz/ 
Heimatverein Colmnitz e.V.

Prof.-Richard-Guhr-Gedenktag
Richard Guhr war Professor an der Staatlichen Akademie der
bildenden Künste Dresden und hat unter anderem den Gol-
denen Rathausmann geschaffen. 
Er lebte in Dresden und verlor in der Bombennacht des 
13. Februar 1945 sein gesamtes Hab und Gut, seine Bilder,
seinen Glauben und seinen Lebensmut! Seine spätere Frau
Hedwig und er flüchteten aus Dresden bis nach Höckendorf.
Eine kleine Bodenkammer von 8 Quadratmetern war ihre ers-

te Bleibe. Mathias Fuchs erzählte uns, was sein Großvater
über diese Zeit berichtete, und zeigte uns voller Stolz ein klei-
nes Aquarell, was die Großeltern von Richard Guhr als Dank
für die gastliche Aufnahme handsigniert erhielten. Es gibt lei-
der in Höckendorf keine Zeitzeugen, die den Professor und
seine Frau noch selbst kannten, aber Erzählungen und weite-
re Belege des Dankes. So zeigte uns Familie Schröder zwei
Bilder mit einer persönlichen Widmung. Guhr zog später mit
seiner Frau in die Försterei zu Familie Zimmermann in eine
größere Wohnung mit einem freien Blick zur Kirche. Er be-
gann wieder Lebensmut zu schöpfen und zu malen. Es exis-
tiert noch ein Aquarell, das er Fuhrunternehmer Hofmann
schenkte. Der transportierte, was für Prof. Guhr per Bahn im
Bahnhof Edle Krone ankam, was dieser zum Malen und zum
Einrichten seiner kleinen Wohnung benötigte.
Am 30. September dürfen wir, Dienstagsmaler des Kultur-
rings Höckendorf, diese aufgefundenen Arbeiten präsentie-
ren und durch eigene Höckendorfer Ansichten ergänzen. Wir
freuen uns, dass Frau Pinzer-Hennig aus Graupa einen Vor-
trag zu Richard Guhr halten wird. 
Das Bild in Guache ist 1970 entstanden und zeigt den Blick
von der Försterei aus. So konnte ihn auch Richard Guhr se-
hen und malen.

Berthold Grahl
Dienstagsmaler im Kulturring Höckendorf

Vereinsnotizen
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10 Jahre GEOPARK Sachsens Mitte e. V. – eine Erfolgsgeschichte 
Geoparks sind Re-
gionen, in denen
geologische und

naturräumliche Besonderheiten erhalten und erlebbar ge-
macht werden. Sie bieten außergewöhnliche Einblicke in Erd-
geschichte, Natur, Kultur und Umweltbildung. Das Besonde-
re daran: Die Aktivitäten geschehen zusammen mit den Men-
schen vor Ort, die ihre Kompetenzen einbringen können und
so gemeinsam eine regionale Identität schaffen.

Seit Gründung im Jahr 2015 engagieren sich die Mitglieder
des GEOPARK Sachsens Mitte e. V. für die Bewahrung, wis-
senschaftliche Aufarbeitung sowie Publikation unserer geo-
logischen Besonderheiten – „Geotope“ genannt – und erdge-
schichtlichen Vergangenheit für die breite Öffentlichkeit. Heu-
te umfasst der Wirkungsbereich das Territorium von 13 Städ-
ten und Gemeinden. 

Auf die vergangenen zehn Jahre kann der Verein mit Stolz auf
wirklich viel Erreichtes zurückblicken. So wurden einige Mit-
glieder zu zertifizierten GEOPARK-Rangern ausgebildet, die
Führungen durch den Geopark anbieten. Auch die für das
GEO-Mobil „Saxificus“ entwickelten Angebote für Bildungs-
einätze in Schulen sind mittlerweile stark nachgefragt und
bereichern auch öffentliche Veranstaltungen. Im Ergebnis der
Aufarbeitung unserer erdgeschichtlichen und geologischen
Themen wurden zahlreiche populärwissenschaftliche Flyer
und Broschüren erstellt. Unterstützend zu den Bildungsein-
sätzen vor Ort betreibt der Verein drei sogenannte „GEO-In-
fopunkte“ in Grillenburg, Naundorf und Hetzdorf. Hier können
sich Groß und Klein interaktiv, aber auch ganz praktisch über
die spannenden geologischen Besonderheiten an den jewei-
ligen Standorten informieren. Über die gesamte „Gebietsku-
lisse“ wurden an Geotopen und geologischen Hotspots mitt-
lerweile rund 50 Info-Tafeln aufgestellt – so auch an der Wan-
dertour „GEO-Pfad“ im Tharandter Wald. Regelmäßige Publi-
kation zu Wandertipps und relevanten Themen werden in

Amtsblättern, Tageszeitungen und über die Social-Media-
Kanäle veröffentlicht.

Darüber hinaus pflegt der Verein eine enge Zusammenarbeit
mit sächsischen Bildungs- und Forschungseinrichtungen so-
wie mit politischen Gremien des Freistaates. Ein besonders
interessantes Beispiel dafür ist die intensive Beteiligung am
Pilotprojekt „Reminingplus“ des Helmholtz Institutes, zur
Aufarbeitung alter Bergbauhalden. Dabei geht es um die Ge-
winnung von Rohstoffen die mit historischen Techniken nicht
gewonnen werden konnten oder damals noch nicht von Inte-
resse waren (z. B. Seltene Erden). Gleichzeitig werden Gift-
stoffe wie Arsen eliminiert, damit die Halden nachhaltig rena-
turiert werden können. Aktuell plant der Verein die Errichtung
eines „Rohstoff-Portals“, mit dem der GEOPARK die neue
„Sächsische Rohstoffstrategie“ des Freistaates für die breite
Öffentlichkeit erlebbar machen will.

Besonders beliebt sind die „Tage des offenen Steinbruchs“.
Gemeinsam mit den Betreiberfirmen lädt der GEOPARK die
Bevölkerung in Steinbrüche ein, um über die verantwortungs-
volle Arbeit und die Bedeutung der Gesteine für die Errich-
tung von Bauwerken und Infrastrukturmaßnahmen zu infor-
mieren, Verständnis schaffen und Vorurteile abzubauen.

Wenn Sie mehr über die spannende und vielseitige Arbeit des
Vereins erfahren möchten, dann sind Sie am 13. September
(11:00-15:00 Uhr / Eintritt frei) herzlich zum nächsten Tag des
offenen Granit-Steinbruchs in Naundorf (Bobritzsch-Hilbers-
dorf) eingeladen. 

Weitere Infos finden Sie unter: 
www.geopark-sachsen.de oder über den 
QR-Code.
GEOPARK Sachsens Mitte e. V. • Talstraße 7 • 
01738 Dorfhain • Tel.: 035055 696820
kontakt@geopark-sachsen.de

Stellenausschreibung „Mitarbeitende in der Umweltbildung“ 
für den Jugendfreizeithof Grillenburg

im LEADER-Projekt „Boden – Bilden – Begreifen im Tharandter Wald“

Der Verein Chance 93 e.V. (Jugendfrei-
zeithof Grillenburg) sucht vorbehaltlich
einer positiven Bewilligung von Förder-
mitteln aus dem ELER-Fonds ab sofort
Mitarbeitende in der Umweltbildung.

Ausgeschrieben ist eine Teilzeitstelle 
à 20 Stunden/ Woche
Arbeitsort: Grillenburg (Sachsen)
Befristung der Stelle bis 31.12.2027, im Rahmen der gel-
tenden „LEADER-Förderperiode“

Diese Stelle soll aus Mitteln der Europäischen Union nach der
Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt

und Landwirtschaft zur Umsetzung von LEADER-Entwick-
lungsstrategien gemäß dem Anforderungsniveau AN 2 geför-
dert werden.

n   Aufgaben/Inhalte:
Verantwortung, Steuerung und Durchführung der Arbeiten
für:
– Konzeption, Vorbereitung und Umsetzung von Umweltbil-

dungs-Angeboten für verschiedene Zielgruppen
– Überarbeitung bestehender Angebote
– Öffentlichkeitsarbeit
– Erstellen von Begleitmaterial
– Netzwerkarbeit mit Umweltbildungseinrichtungen und

kommunalen Partnern

Informationen und Berichte



Projekt „Bildungsangebote für verschiedene Zielgruppen zur
Bedeutung von Wild-, Kultur- und Nutzpflanzen“

Veranstaltungen

NaturPur – Mit Dampf zum Blütenzauber
Steigen Sie ein und lassen Sie sich von der Weißeritztalbahn
durch malerische Landschaften bringen. Genießen Sie einen
leckeren Begrüßungssnack im Zug, bevor Sie im idyllischen
Bauerngarten des Lindenhofs von den Mitarbeiterinnen des
Landschaftspflegeverbandes durch die Vielfalt der Natur ge-
führt werden. Zum krönenden Abschluss gibt es Kaffee und
Kuchen, um diesen erlebnisreichen Tag genussvoll ausklin-
gen zu lassen.

Termine: Mittwoch, 17.09.2025 und Mittwoch, 22.10.2025
Dauer der Veranstaltung: 09.25 bis 16.45 Uhr
Preise: 60,00 Euro/Erwachsener, 38,00 Euro/Kind (6 bis 
14 Jahre)
Veranstalter: Sächsische Dampfeisenbahngesellschaft
(SDG) Weißeritztalbahn in Kooperation mit dem Umweltbil-
dungsprogramm des Landschaftspflegeverbandes Sächsi-
sche Schweiz–Osterzgebirge e.V.

Anmeldung & Infos: 
www.weisseritztalbahn.com, Tel.: 035207 89290

Kontakt Umweltbildungsbüro:
Juliane Märtens & Katja Dollak
Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz–Osterzgebirge e.V.
Telefon: 03504 – 629665
E-Mail: bildung@lpv-osterzgebirge.de
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– enge Zusammenarbeit mit dem vorhandenen Team
– Bereitschaft zur Vertretung anderer Mitarbeitenden

n   Fachliche Kompetenz/Qualifikation:
– Abgeschlossene Berufsausbildung oder Studium (Um-

weltwissenschaften, Geoökologie, vergleichbare Qualifi-
kation aus Berufserfahrung, z.B. Umweltpädagogik)

– Praxiserfahrungen im Bereich Umweltbildung
– Erfahrungen in der Projektplanung und Umsetzung
– Nachweis der Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Ju-

gendlichen

n   Fähigkeiten und Fertigkeiten:
– Selbstmanagement
– Ausgeprägte Teamfähigkeit
– Fähigkeit zu kritischem Denken
– Eigeninitiative
– Lernbereitschaft
– Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden
– Erfahrungen bei der Kommunikation in sozialen Netzwerken
– Hohes Maß an Zuverlässigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
– Strukturierte, zielgerichtete und eigenverantwortliche

Arbeitsweise

– Führerschein Klasse B und Verfügbarkeit eines eigenen
PKW

– Sicheres Auftreten und klare Kommunikationsfähigkeit

Hinweise zu Ihrer Bewerbung:
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per 
E-Mail an info@jugendfreizeithof-grillenburg.de. Ihre Bewer-
bungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) fas-
sen Sie bitte zu einer PDF-Datei zusammen.
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ih-
re persönlichen Daten zweckgebunden für dieses Bewer-
bungsverfahren gespeichert und verarbeitet werden. Eine
Weitergabe dieser Daten erfolgt nicht.
Die Löschung dieser Daten erfolgt grundsätzlich drei Monate
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens, sofern keine ge-
setzlichen Bestimmungen dem Entgegenwirken, die weitere
Speicherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder
Sie einer längeren Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben.
Sollten Sie Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
Ihrer personenbezogenen Daten haben, oder in Fällen von
Auskünften, Berichtigung oder Löschung von Daten, sowie
Widerruf erteilter Einwilligungen, wenden Sie sich bitte an
info@jugendfreizeithof- grillenburg.de.

Informationen und Berichte

Anzeige(n)
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Neues Angebot: Klassenfahrt auf der BLOCKLINE
Die BLOCKLINE kann ab sofort auch als
Klassenfahrt für Schüler ab Klasse 6 ge-
bucht werden.
Das Angebot umfasst die Befahrung der
BLOCKLINE und Umgebung Altenbergs

als Standorttouren mit vier Übernachtungen, Vollpension,
Kurtaxe und Abenteuer-Starterpaket.
Die Jugendherberge
Altenberg ist der
ideale Ausgangs-
punkt, von wo aus
sich die BLOCKLINE
entlang Loop 1 ent-
decken lässt. Die
Jugendherberge ist
sehr gut auf Rad-
fahrer ausgerichtet:
Neben Trocken-
raum, Fahrradabstellplätzen und einer Werkstatt für kleine

Reparaturen gibt es die Möglichkeit, E-MTB‘s in verschiedenen
Größen vor Ort auszuleihen, so dass den Radausflügen im
Klassenverbund nichts im Wege steht.
Viele Informationen zu Flora, Fauna und Kulturgeschichte des
Erzgebirges bietet das BLOCKLINE Abenteuer-Handbuch
sowie die Infotafeln entlang der Strecke.
Weitere Zusatzbausteine können optional dazu gebucht wer-
den und lassen die Klassenfahrt zu einem besonderen Erleb-
nis werden.

Also raus aus dem Schulalltag und rein ins Bike-Abenteuer!

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Doreen Burgold
Projektmanagement BLOCKLINE
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 22
blockline@erzgebirge-tourismus.de
www.blockline.bike

Liebe Bücherfreunde von Pretzschendorf!
Unser „Offener Bücherschrank“ ist seit Mai dieses Jahres für
alle Lesefreunde zugängig.
Sehr erfreulich ist, dass dieses Angebot rege genutzt wird
und die Schränke bereits gut gefüllt sind. Schnell hat sich ein
Schrank speziell für Kinder- und Jugendbücher sowie für
Spiele etabliert. 
Wir weisen in diesem Zusammenhang nochmals darauf hin,
dass nur gut erhaltene Bücher sowie vollständige und saube-
re Spiele, die weitergegeben werden können, abzulegen sind.
Falls der Platz nicht zur Ablage ausreicht, müssen die Bü-
cher/Spiele wieder mitgenommen werden.
Fazit: Es ist schön, dass unser Dorfprojekt so gut angenom-
men wird.
Weniger erfreulich ist jedoch, dass die Schränke bereits auch
zweckentfremdet verwendet wurden. Diese sind weder als
„second hand“ Tausch noch als Entsorgungsstelle für andere
Gegenstände vorgesehen (siehe Bildbeispiele). Es kann nicht
angehen, dass diese Sachen auf Privatkosten entsorgt wer-
den müssen.

Wir bitten deshalb darauf zu achten, dass der Inhalt der
Schränke für alle Interessierte ansprechend bleibt. 

Anita Schaeffer

„Gut vorbereitet ist halb gerettet“ – Vortrag zur Katastrophen-Prävention 
für Pflegende im Mehrgenerationenhaus „Regenbogen“

Was tun, wenn plötzlich der Strom ausfällt, ein Bombenfund
die Evakuierung erfordert oder andere Krisensituationen ein-
treten? Besonders für Menschen, die Angehörige oder Pfle-
gebedürftige betreuen, stellen solche Szenarien eine große
Herausforderung dar.
Am Dienstag, dem 9. September 2025, lädt das „Regen-
bogen“ Mehrgenerationenhaus von 16:00 bis 18:00 Uhr
zu einem Vortrag zur Katastrophen-Prävention ein. Im Fo-
kus steht die Vorbereitung auf und das richtige Verhalten im
Katastrophenfall, insbesondere im Umgang mit pflegebe-
dürftigen und demenzerkrankten Menschen.
Die Veranstaltung richtet sich an pflegende Angehörige,
Fachkräfte aus der Pflege, ehrenamtlich Engagierte wie z. B.
Nachbarschaftshelfer oder Alltagsbegleiter und natürlich an
alle weiteren Interessierten. Neben praxisnahen Hinweisen

zur Notfallvorsorge – etwa durch sinnvolle Bevorratung – er-
fahren Teilnehmende auch, wie man im Ernstfall ruhig und
umsichtig handelt.
Der Vortrag ist kostenfrei, um eine vorherige Anmeldung wird
gebeten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – denn Vorsorge schützt
nicht nur Sie, sondern auch die, die Ihnen am Herzen liegen.

Information & Anmeldung:
Kontaktstelle für Nachbarschaftshilfe im „Regenbogen“ 
Familienzentrum e. V.
Poststraße 13, 01705 Freital
Telefon: 0351-6441539
E-Mail: nachbarschaftshilfe@regenbogen-freital.de
Web: www.nachbarschaftshilfe-freital.de
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Zum ersten Mal finden die Tage des traditionellen Handwerks
im Erzgebirge offiziell an beiden Tagen am Wochenende statt.
Besucher können an zwei Tagen mehr als 130 Werkstätten,
Museen und Manufakturen entdecken und traditionelles
Handwerk hautnah erleben.
Vom Bergschmied bis zum Glasbläser, vom Drechsler bis
zum Posamentierer – vielerorts können Sie echte Werkstatt-
luft schnuppern und authentisches Traditionshandwerk in

seiner gesamten Vielfalt erleben. 
Hier haben Sie die Gelegenheit, einen Blick hinter oft verbor-
gene Türen zu gewinnen. Erfahren Sie spannendes Hinter-
grundwissen über nachhaltige Fertigung und individuelle Ge-
staltung. Erleben Sie hautnah, wie Kunst aus den Händen ge-
schickter Meister entsteht. 
Mitmachaktionen für Groß und Klein ermöglichen es oft so-
gar, selbst kreativ zu werden und sich in unterschiedlichen
Handwerkstechniken zu probieren.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt – viele Teilnehmer
halten ein Angebot an regionalen Spezialitäten und Leckerei-
en bereit. 
Alle Teilnehmer und weitere Informationen finden Sie unter:
www.erzgebirge-tourismus.de/tage-des-handwerks
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass nicht alle Veranstaltungen
an beiden Tagen stattfinden. Prüfen Sie vorab die Öffnungs-
tage der einzelnen Teilnehmer auf der Webseite oder im Pro-
grammheft.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Elisabeth Graupner
Projektmanagement Handwerk & Weihnachten
Tel. 03733 188 00 16
www.erzgebirge-tourismus.de

26. Tage des traditionellen Handwerks im Erzgebirge
18. und 19. Oktober 2025 von 10:00 bis 17:00 Uhr

Lahl Massefiguren Annaberg-Buchholz 
Foto: TVE Anna Schalling

Informationen und Berichte
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Informationen und Berichte

Die Volkshochschule informiert 
über aktuelle Kursangebote

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

• 25H40508F, Italienisch –
Grundkurs Stufe A1/1. Semester
Mo, 08.09.2025 bis 24.11.2025, 17:00 bis 19:15 Uhr,
10 x 3 UE, Freital, VHS, 150,00 €

• 25H40733F, Russisch –
Grundkurs Stufe A1/1. Semester – Kleingruppenkurs
Mo, 08.09.2025 bis 24.11.2025, 17:30 bis 19:45 Uhr,
10 x 3 UE, Freital, VHS, 180,00 €

• 25H40405F, Endlich Zeit für Französisch –
Grundkurs Stufe A1/1. Semester
Di, 09.09.2025 bis 13.01.2026, 09:00 bis 10:30 Uhr,
15 x 2 UE, Freital, VHS, 150,00 €

• 25H40406F, Französisch –
Grundkurs Stufe A1/1. Semester
Do, 11.09.2025 bis 27.11.2025, 17:00 bis 19:15 Uhr,
10 x 3 UE, 150,00 €

• 25H40704F, Tschechisch –
Grundkurs Stufe A1/1. Semester
Do, 11.09.2025 bis 27.11.2025, 16:30 bis 18:45 Uhr,
10 x 3 UE, Freital, VHS, 165,00 €

• 25H11007F,
Eindrücke aus der ehemaligen Sowjetunion
Mi, 17.09.2025 bis 17.09.2025, 18:00 bis 20:15 Uhr,
1 x 3 UE, Freital, Bibliothek, 0,00 €

• 25H20606D, Orientalischer Tanz – Aufbaukurs
Mi, 17.09.2025 bis 28.01.2026, 18:15 bis 19:45 Uhr,
15 x 2 UE, Obercarsdorf, Gymnastikraum der Zweifeldhalle,
99,00 €

• 25H10505D, Pilze im Ökosystem Wald – Exkursion
Sa, 27.09.2025, 10:00 bis 14:30 Uhr, 1 x 6 UE,
Klingenberg, Bahnhof Klingenberg-Colmnitz, 5,00 €

• 25H10208F, Betreuungsverfügung und Vorsorgevoll-
macht – Vortrag und Gespräch
Mi, 01.10.2025, 17:30 bis 19:00 Uhr, 1 x 2 UE, Freital,
VHS, 10,00 €

• 25H50112F, Fit am PC – Intensivkurs
Mo, 06.10.2025 bis 09.10.2025, 12:30 bis 17:00 Uhr,
4 x 6 UE, Freital, VHS, 144,00 €

Informationen und Anmeldungen:
– Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,

Tel.: 03501 / 710990
– Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34,

Tel.: 0351 / 6413748
– E-Mail: info@vhs-ssoe.de
– Internet: www.vhs-ssoe.de

Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass der 
19. Jahrgang des

„Landkalenderbuches 2026“

voraussichtlich Anfang August erscheinen wird.

Es steht unter dem Jahresthema

„Technik, die begeistert“

Die Ausgabe ist unter der ISBN 978-3-936203-49-3 im Buch-
handel, in ausgewählten regionalen Geschäften oder direkt
im Verlag erhältlich (www.sew-verlag.de).

Der Winter kann kommen 
Foto: Bettina Schütze
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Die Gemeindeverwaltung 
gratuliert den Jubilaren 

recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und Wohlergehen!

Senioren

Nächster Erscheinungstermin 
ist der 1. Oktober 2025.

Redaktionsschluss ist der 18. September 2025.

Informationen für unsere Senioren

n   Seniorennachmittag in Beerwalde
Am Dienstag, dem 30. September treffen wir uns um
14:00 Uhr in der ehemaligen Schule zum gemütlichen
Beisammensein.

n   Seniorennachmittag in Ruppendorf
Am Mittwoch, dem 17. September treffen wir uns um
14:00 Uhr am Jugendclub zum gemütlichen Beisam-
mensein.

n   Seniorennachmittag in Obercunnersdorf
Am Dienstag, dem 9. September treffen wir uns um
14:00 Uhr im Vereinshaus zum gemütlichen Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen.

n   Seniorennachmittag in Colmnitz
Am Mittwoch, dem 10. September und
Mittwoch, dem 24. September treffen wir
uns 14:00 Uhr im ehemaligen Gemeinde-
amt – jetzt BKM - zu einer geselligen
Spiel- und Plauschrunde.

n   Seniorennachmittag in Höckendorf
Am Mittwoch, dem 10. September treffen wir uns 
um 13:45 Uhr vor der 
Gemeindeverwaltung in
Höckendorf, Schulweg 1,
zur Fahrt mit einer Pfer-
dekutsche.

n   Seniorennachmittag in Borlas
Am Mittwoch, dem 3. September treffen wir uns um
14:00 Uhr im Jugendclub zum gemütlichen Beisammen-
sein.

n   Seniorennachmittag in Klingenberg
Am Dienstag, dem 16. September treffen
wir uns um 15:30 Uhr im Treffpunkt Leben
zu einer Kaffeerunde zum gemütlichen
Plausch. 

n   Borlas
am 01.09.      Frau Inge Furkert zum 70. Geburtstag

n   Höckendorf
am 09.09.      Herr Rainer Schmidt zum 75. Geburtstag

n   Pretzschendorf
am 18.09.      Frau Irmgard Herbst zum 90. Geburtstag

n   Ruppendorf
am 01.09.      Herr Dieter Zschage zum 70. Geburtstag
am 18.09.      Herr Eckhard Richter zum 80. Geburtstag

n   Röthenbach
am 15.09.      Herr Siegfried Geißler zum 70. Geburtstag

Ehejubiläen 

n  zum Fest der Eisernen Hochzeit

am 10.09. Herr Helmut und Frau Edith Lempe 
in Pretzschendorf

Jubilare, die in diesem Monat ein Jubiläum haben,

aber nicht benannt sind, haben ihre Zustimmung zur

Veröffentlichung nicht erteilt.
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